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Anlage 1

Projekt:  Bebauungsplan Weihermatten

 Sägewerksgelände
 Weiherstraße, Rheinfelden - Minseln

Lageplan

Projekt - Nr.:

16158/Hi-Ma

Datum:

19.04.2017/ps

Maßstab:
1 : 1.000

Dateiname:

16158-G-Anlage 1

Plangrundlage:   Bebauungsplan / Arbeitsentwurf

Klärle GmbH, Weikersheim
Stand vom 12. Oktober 2016

Lindenbergstraße 12    79199 Kirchzarten

Tel.: 07661 / 9391 - 0   Fax: 07661 / 9391 - 75

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB  Beratende Ingenieure

Zeichenerklärung:

BS:  Kleinrammkernbohrung

(d = 40-80 mm)

RS: Sondierung mit der

Schweren Rammsonde DPH-15

Bebauungsflächen



w = 28,4 %
Ic = 0,41

w = 29,5 %

Schnitt A - A

GOF

? ?

?

Auffüllung

Decklage

Mutterboden

BS1

344,14 mNN

 0.35

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
kiesig, schwach sandig,
dunkelbraun, durchwurzelt,
erdfeucht

Mu

 1.15

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
tonig, schwach kiesig,
schwach sandig, braun,
steif, durchwurzelt,
erdfeucht

A

 2.50

AUFFÜLLUNG: TON + SCHLUFF,
schwach feinsandig,
einzelne Kiesgerölle,
braun, weich, durchwurzelt

A

 4.00

SCHLUFF, schwach tonig,
schwach feinsandig,
(lössartig), braun, nass

 5.00

SCHLUFF, schwach tonig,
feinsandig, (lössartig),
braun, nass

Bohrende

BS2

341,66 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
schwach tonig - tonig,

schwach sandig, dunkelbraun,
durchwurzelt, erdfeucht

Mu

 0.90

SCHLUFF, schwach feinsandig,
schwach tonig - tonig,

(lössartig), braun,
erdfeucht

 1.70

TON, schluffig, schwach
feinsandig, dunkelbraun,

steif

 3.00

TON, (nach DIN 18196:
TL), schluffig, schwach

feinsandig, hellbraun,
breiig

 4.00

TON, schluffig, schwach
feinsandig, hellbraun,

breiig - weich

 5.00

TON, schluffig, schwach
feinsandig, hellbraun,

weich

Bohrende

01 2.40

02 3.50

BS3 (Pegel)

340,43 mNN

0.83
 (22.02.17)

1.60
 (23.02.17)

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
tonig, schwach sandig,

grau - braun, durchwurzelt,
erdfeucht

Mu

 0.90

AUFFÜLLUNG: TON, stark
schluffig, schwach sandig,
Ziegelbruchstücke, braun,

steif, durchwurzelt,
erdfeucht

A

 2.00

AUFFÜLLUNG: TON, schluffig,
schwach sandig, Ziegelbruchstücke,

braun, weich/steif,
durchwurzelt

A

 3.00

TON, schluffig, schwach
feinsandig, braun, weich

 4.00

TON, schwach schluffig
- schluffig, schwach

sandig, braun, breiig
- weich

 5.00

TON, schluffig, schwach
feinsandig, braun, weich

Bohrende

Datei: 16158-G-Anlage 2.1.bop

   

   

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer und Entnahmetiefe
Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2    RS Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-15   

cu Kohäsion des undränierten Bodens (Handflügelsonde)

Grundwasser eingespiegelt (Ruhewasserstand)
a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

   e. GW

   
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante

Anlage 2.1

Ingenieurgruppe Geotechnik

Tel.: 07661 / 9391-0     Fax: 07661 / 9391-75
Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Projekt: Projekt-Nr.:Bebauungsplan Weihermatten

Sägewerksgelände

Weiherstraße, Rheinfelden - Minseln

16158/Hi-Ma

Maßstab: 1 : 250 / 100

Datum: 19.04.2017/ps

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ergebnisse Baugrunderkundung (Schnitt A - A)

   

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch



umgsetzt zu 6b (nicht zu bohren)

w = 29,0 %

w = 30,4 %

w = 26,9 %

w = 26,9 %

Ic = 0,50

w = 30,4 %
Ic = 0,45

w = 28,1 %
w = 29,2 %
Ic = 0,55

w = 30,7 %

w = 26,4 %

w = 24,0 %

w = 31,0 %

Schnitt B - B

??

?

? ?

?Mutterboden

Decklage

Auffüllung

AuffüllungMutterboden

Decklage

?

Auffüllung

?

?

Auffüllung
BS4 (Pegel)

340,24 mNN

0.82
 (23.02.17)

1.40
 (22.02.17)

 0.40

AUFFÜLLUNG: MUTTERBODEN,
KIES, schluffig, schwach
sandig, auffälliger Geruch
(Teer?), dunkelbraun,
erdfeucht

AMu

 0.90

TON, schwach schluffig
- schluffig, schwach
sandig, dunkelgrau, steif

 1.50

SCHLUFF, schwach tonig,
schwach feinsandig,
hellgrau, feucht

 2.70

SCHLUFF, schwach tonig,
schwach feinsandig,
braun, sehr feucht

 4.00

TON, schluffig, schwach
sandig, grau, weich

 5.00

SCHLUFF, schwach tonig,
schwach feinsandig,
grau, sehr feucht

Bohrende

BS5
338,24 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, TON, schluffig,
schwach sandig, graubraun,

durchwurzelt, erdfeucht

Mu

 1.60

TON, schluffig, schwach
feinsandig, grau, steif

 3.00

TON, schluffig, (nach
DIN 18196: TM), grau,

breiig - weich

 4.20

TON, schluffig, grau,
weich

 5.00

TON, (nach DIN 18196:
TL), schluffig, braun,

weich

Bohrende

03 0.95

04 2.30

05 3.60

06 4.70

BS6a

340,02 mNN

 0.10
AMu

 0.40

A

BS6b

340,02 mNN

 0.40

AUFFÜLLUNG: MUTTERBODEN,
KIES, schluffig, schwach
sandig, Ziegelbruchstücke,
dunkelbraun, durchwurzelt,
feucht

AMu

 0.80

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
schluffig, (Kieskorn
kantig), braun, erdfeucht

A

 1.20

AUFFÜLLUNG (?): TON,
schluffig, graubraun,
steif

A

 2.50

SCHLUFF, schwach feinsandig,
schwach tonig, (lössartig),
braun, feucht

 4.00

TON, schluffig, (nach
DIN 18196:TL TM), grau,
breiig

 5.00

TON, schluffig, grau,
weich

Bohrende

07 3.25

08 4.55

BS7

338,68 mNN

 0.40

MUTTERBODEN, TON, schluffig,
grau - braun, weich,
durchwurzelt

Mu

 1.40

TON, schluffig, dunkelbraun,
steif, durchwurzelt

 2.50

TON, schluffig, hellbraun,
weich, einzelne Wurzeln

 3.50

TON, schluffig, sandig,
(nach DIN 18196: TM),
grau, weich

 5.00

TON, schwach schluffig
- schluffig, schwach
sandig, grau, weich

Bohrende

09 3.00

10 4.30

BS8

340,96 mNN

 0.10

AUFFÜLLUNG: Rindenmulch,
schwarz, feucht

A

 0.30

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig, schwach tonig,
Ziegelbruchstücke, hellgrau
- braun, steif, erdfeucht

A

 0.50

AUFFÜLLUNG (?): TON,
schluffig, schwach sandig,
einzelne Kiesgerölle,
hellbraun, steif

A

 0.90

AUFFÜLLUNG (?): KIES,
tonig, sandig, braun
- weiß, Feinkornanteil:
weich, erdfeucht

A

 1.10

AUFFÜLLUNG (?): KIES,
sandig, schluffig, (Kieskorn
kantig), weiß, erdfeucht

A

kein weiterer Bohrfortschritt

BS10

338,46 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
sandig, schwach tonig,
schwach kiesig, braun,
halbfest, durchwurzelt

Mu

 1.30

TON, stark schluffig,
braun, weich - steif

 2.40

TON, stark schluffig,
braun, weich

 3.90

TON, schluffig, grau,
weich

 5.00

TON, stark schluffig,
schwach sandig, einzelne
Kiesgerölle, braun, steif

Bohrende

BS14

338,35 mNN

 0.60

MUTTERBODEN, KIES, sandig,
schwach schluffig, gräulich,
erdfeucht

Mu

 1.50

TON, schwach sandig,
braun, weich

 2.90

TON, stark schluffig,
schwach sandig, braun,
steif

 3.60

TON, schluffig, einzelne
Kiesgerölle, grau, steif

 5.00

TON, schluffig, schwach
sandig, schwach kiesig,
braun, weich

Bohrende

12 1.05

13 3.35

BS15

338,30 mNN

 1.10

AUFFÜLLUNG: KIES, schwach
schluffig - schluffig,
schwach sandig, schwach
tonig, dunkelbraun, erdfeucht

A

 2.30

TON, schluffig, schwach
sandig, einzelne Kiesgerölle,
hellbraun, steif

 3.60

TON, schluffig, schwach
sandig, braun, weich
- steif

 4.30

SCHLUFF, tonig, schwach
sandig, braun, steif

 5.00

TON, schwach schluffig,
grau, breiig - weich

Bohrende

14 4.70

Datei: 16158-G-Anlage 2.2.bop

   

   

Zeichenerklärung:

BK
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SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer und Entnahmetiefe
Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2    RS Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-15   

cu Kohäsion des undränierten Bodens (Handflügelsonde)

Grundwasser eingespiegelt (Ruhewasserstand)
a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

   e. GW

   
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante
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Ingenieurgruppe Geotechnik

Tel.: 07661 / 9391-0     Fax: 07661 / 9391-75
Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Projekt: Projekt-Nr.:Bebauungsplan Weihermatten

Sägewerksgelände

Weiherstraße, Rheinfelden - Minseln

16158/Hi-Ma

Maßstab: 1 : 250 / 100

Datum: 19.04.2017/ps

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ergebnisse Baugrunderkundung (Schnitt B - B)

   

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure
Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch



w = 26,0 %

w = 26,4 %

w = 24,0 %

Schnitt C - C

?

?
?

?

?

Auffüllung Mutterboden

Decklage

Mutterboden

Decklage

Auffüllung

?

Verwitterungszone
Oberer Muschelkalk

Auffüllung

340,95 mNN

RS11

0 10 20 30 40
 0.0

 1.0

 2.0
80

100

Schlagzahlen je 10 cm

BS10

338,46 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF,
sandig, schwach tonig,
schwach kiesig, braun,
halbfest, durchwurzelt,
erdfeucht

Mu

 1.30

TON, stark schluffig,
braun, weich - steif

 2.40

TON, stark schluffig,
braun, weich

 3.90

TON, schluffig, grau,
weich

 5.00

TON, stark schluffig,
schwach sandig, einzelne
Kiesgerölle, braun, steif

Bohrende

BS12 (Pegel)

339,19 mNN

2.08
 (23.02.17)

2.13
 (22.02.17)

 0.50

AUFFÜLLUNG: KIES, schluffig,
schwach sandig, schwach
tonig, Ziegelbruchstücke,
schwarz - grau - braun,
durchwurzelt, erdfeucht

A

 1.70

AUFFÜLLUNG: TON, schluffig,
schwach sandig, schwach
kiesig, Ziegelbruchstücke,
braun, steif

A

 3.10

TON, schluffig, schwach
sandig, braun, weich

 4.10

TON, schwach schluffig
- schluffig, org. Beimengung?,
grau, weich - steif

 5.00

TON, schwach schluffig
- schluffig, schwach
org. Beimengung, grau,
weich

Bohrende

BS13 (Pegel)

337,75 mNN

1.33
 (23.02.17)

1.36
 (22.02.17)

 0.50

AUFFÜLLUNG: KIES,
sandig, schwach
schluffig, grau,
durchwurzelt, erdfeucht

A

 1.40

TON, schluffig,
braun, steif

 2.40

TON, stark schluffig,
steinig, braun,
steif, schwach
durchwurzelt

 3.40

TON, stark schluffig,
braun, weich -
steif

 5.00

TON, schluffig,
grau, weich

Bohrende

11 1.90

BS14

338,35 mNN

 0.60

MUTTERBODEN, KIES, sandig,
schwach schluffig, gräulich,
erdfeucht

Mu

 1.50

TON, schwach sandig,
braun, weich

 2.90

TON, stark schluffig,
schwach sandig, braun,
steif

 3.60

TON, schluffig, einzelne
Kiesgerölle, grau, steif

 5.00

TON, schluffig, schwach
sandig, schwach kiesig,
braun, weich

Bohrende

12 1.05

13 3.35

BS11

340,95 mNN

 0.40

AUFFÜLLUNG: KIES, schwach
sandig, schwach schluffig,

grau - braun, durchwurzelt,
erdfeucht

A

 1.10

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
stark schluffig, Ziegelbruchstücke,

braun, erdfeucht

A

 1.40

TON, schluffig, schwach sandig,
beigebraun, weich/steif

 2.10

KIES, schwach sandig, schluffig,
(Kieskorn kantig), hellbraun,

erdfeucht

kein weiterer Bohrfortschritt

Datei: 16158-G-Anlage 2.3.bop
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SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer und Entnahmetiefe
Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2    RS Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-15   

cu Kohäsion des undränierten Bodens (Handflügelsonde)

Grundwasser eingespiegelt (Ruhewasserstand)
a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

   e. GW

   
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante
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Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten
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Weiherstraße, Rheinfelden - Minseln

16158/Hi-Ma

Maßstab: 1 : 250 / 100

Datum: 19.04.2017/ps

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ergebnisse Baugrunderkundung (Schnitt C - C)
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Anlage 3.1

Projekt: Bebauungsplan Weihermatten

Sägewerksgelände, Weiherstraße

Ort: Rheinfelden - Minseln

Auftrag: 16158/Hi-Ma

Labor-

Nr.

nach wn wL wP IP Ic

[m] DIN 18196 [%] [%] [%] [%]

BS2 1,9-2,9 GP 01 TL 28,4 33,4 21,4 12,0 0,41

3,1-3,9 GP 02  29,5

BS5 0,4-1,5 GP 03 29,0

1,7-2,9 GP 04 TM 30,4 41,1 19,7 21,4 0,50

3,1-4,1 GP 05 26,9

4,3-5,1 GP 06 26,9

BS6b 2,6-3,9 GP 07 TL/TM 30,4 39,3 19,8 19,5 0,45

4,1-5,0 GP 08 28,1

BS7 2,6-3,4 GP 09 TM 29,2 40,2 20,2 20,0 0,55

3,6-5,0 GP 10 30,7

BS13 1,5-2,3 GP 11 26,0

BS14 0,7-1,4 GP 12 26,4

3,7-5,0 GP 13 24,0

BS15 4,4-5,0 GP 14 31,0

1)
 SP: Sonderprobe, GP: gestörte Probe

natürlicher 

Wassergehalt

Laboruntersuchungen 

tiefe art
1)

Entnahme- Zustands-

zahl

Boden-

gruppe

Ausroll-

grenzeAuf-

schluss

Plastizi-

tätszahl 

Fließgrenze 

16158-DIN



Plastizitätsdiagramm
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Sand-Ton-

Gemische ST

leicht

plastische

Tone TL

mittelplastische

Tone TM

ausgeprägt

plastische

Tone TA

Tone mit organischen

Beimengungen, organische Tone OT

und ausgeprägt

zusammendrückbare Schluffe UASchluffe

mit organi-

schen Beimen-

gungen und organo-

gene Schluffe OU

und mittelplastische

Schluffe UMleicht plasti-
sche Schluffe UL

XO

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Plastizitätsbereich (wL bis wP) [%]
wP wL

IC = 0.41Zustandsform

0.00

flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  28.4 %

Fließgrenze wL =  33.4 %

Ausrollgrenze wP =  21.4 %

Plastizitätszahl IP =  12.0 %

Konsistenzzahl IC =  0.41 

Labor-Nr.:  01
Entnahmestelle:  BS2
Tiefe [m]:  1,90-2,90
Bearbeiter:  Rees/Grether
Datum:  06.03.2017

Sägewerksgelände, Weiherstraße

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)
Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

Rheinfelden - Minseln

16158/Hi-Ma

Anlage 3.2.1

Bebauungsplan WeihermattenBreder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Datei: 16158-01.ztd



Plastizitätsdiagramm
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plastische
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plastische

Tone TA
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Beimengungen, organische Tone OT

und ausgeprägt

zusammendrückbare Schluffe UASchluffe
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Schluffe UMleicht plasti-
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XO
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wP wL
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0.00

flüssig

0.50
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1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  30.4 %

Fließgrenze wL =  41.1 %

Ausrollgrenze wP =  19.7 %

Plastizitätszahl IP =  21.4 %

Konsistenzzahl IC =  0.50 

Labor-Nr.:  04
Entnahmestelle:  BS5
Tiefe [m]:  1,70-2,90
Bearbeiter:  Rees/Grether
Datum:  06.03.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)
Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

16158/Hi-Ma

Anlage 3.2.2

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Sägewerksgelände, Weiherstraße
Rheinfelden - Minseln

Bebauungsplan Weihermatten

Datei: 16158-04.ztd
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1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  30.4 %

Fließgrenze wL =  39.3 %

Ausrollgrenze wP =  19.8 %

Plastizitätszahl IP =  19.5 %

Konsistenzzahl IC =  0.45 

Labor-Nr.:  07
Entnahmestelle:  BS6b
Tiefe [m]:  2,60-3,90
Bearbeiter:  Rees/Grether
Datum:  06.03.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)
Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

16158/Hi-Ma

Anlage 3.2.3

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Sägewerksgelände, Weiherstraße
Rheinfelden - Minseln

Bebauungsplan Weihermatten

Datei: 16158-07.ztd



Plastizitätsdiagramm
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IC = 0.55Zustandsform
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steifhalbfest

Wassergehalt w =  29.2 %

Fließgrenze wL =  40.2 %

Ausrollgrenze wP =  20.2 %

Plastizitätszahl IP =  20.0 %

Konsistenzzahl IC =  0.55 

Labor-Nr.:  09
Entnahmestelle:  BS7
Tiefe [m]:  2,60-3,40
Bearbeiter:  Rees/Grether
Datum:  06.03.2017

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Tel.: (0 76 61) / 93 91-0; Fax: (0 76 61) / 93 91-75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)
Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P DIN 18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt:

Projekt-Nr.:

16158/Hi-Ma

Anlage 3.2.4

Breder • Hintner • Scherzinger • Wunsch

Sägewerksgelände, Weiherstraße
Rheinfelden - Minseln

Bebauungsplan Weihermatten

Datei: 16158-09.ztd



Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Entnahmestelle:

Labor-Nr.:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

BS2

01

701.74

582.21

161.72

119.53

420.49

28.43

BS2

02

771.63

633.07

163.66

138.56

469.41

29.52

BS5

03

768.36

635.23

176.46

133.13

458.77

29.02

BS5

04

663.81

551.10

180.71

112.71

370.39

30.43

BS5

05

592.47

504.59

178.16

87.88

326.43

26.92

BS5

06

689.11

581.00

179.21

108.11

401.79

26.91

BS6b

07

696.71

574.30

172.15

122.41

402.15

30.44

BS6b

08

697.12

584.90

185.75

112.22

399.15

28.11

BS7

09

767.68

633.15

172.75

134.53

460.40

29.22

BS7

10

549.19

461.63

176.66

87.56

284.97

30.73

BS13

11

517.02

446.84

176.70

70.18

270.14

25.98

BS14

12

588.20

500.32

167.58

87.88

332.74

26.41

BS14

13

427.70

378.25

172.50

49.45

205.75

24.03

BS15

14

611.61

508.95

177.88

102.66

331.07

31.01

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Wassergehalt
Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung durch Ofentrocknung

Bebauungsplan Weihermatten
Sägewerksgelände, Weiherstraße
Rheinfelden - Minseln

16158/Hi-Ma

Anlage 3.3

Versuch DIN 18121 - LO

Ingenieurgruppe Geotechnik
Breder •  Hintner •  Scherzinger •  Wunsch
Partnerschaft mbB Beratende Ingenieure

Tel.: (0 76 61) 93 91-0, Fax: (0 76 61) 93 91-75

DIN 18 121-1

Projekt:

Projekt-Nr.:

Datei: [16158-01-14.whg]

   

Bearbeiter: Rees / Grether Datum: 06.03.2017



Anlage 4.1

Projekt: Bebauungsplan Weihermatten

Sägewerksgelände

Weiherstraße, Rheinfelden - Minseln

Auftrag: 16158/Hi-Ma

Mutter-

boden
Auffüllung Decklage

Verwitter-

ungszone

Oberer 

Muschelkalk

Zusammensetzung s. Abschn. 3.2 s. Abschn. 3.2 s. Abschn. 3.2 s. Abschn. 3.2 s. Abschn. 3.2

GU, GW, UL,
UM, TL, TM

TL, TM,
UL, UM

GU, GU*, GW  ---

s. Anlage 2 s. Anlage 2 s. Anlage 2 s. Anlage 2 s. Anlage 2

 --- < 10 / < 5 < 5 / --- < 10 / < 5  ---

1,7 - 2,1 1,7 - 2,0 2,0 - 2,3 2,3 - 2,6

10 - 30 20 - 40 5 - 30  ---

 ---  --- 0,4 - 0,8  ---

weich
breiig - weich

lokal weich/steif
bis steif

 ---  ---

 --- < 0,5 bis 0,8  ---  ---

 --- 7 - 40  ---  ---

0 - 50 < 30 bis 100  ---  ---

 --- < 3  ---  ---

 ---  ---  ---  --- s. Absch. 3.2

 ---  ---  ---  --- s. Absch. 3.2

 ---  ---  ---  --- 50 - 200

 ---  ---  ---  --- s. Absch. 3.2

 ---  ---  ---  --- s. Absch. 3.2

 ---  ---  ---  --- s. Absch. 3.2

3, 4
4; bei 

Ausfließen: 2
3 - 5 6 + 7

1), 2), 3), 4), 5), 6), 7): s. Erläuterungen

Stein-/Blockanteil [Massen-%]

undränierte Scherfestigkeit cu [kN/m²]

Wassergehalt w [%]

einaxiale Druckfestigkeit qu [MN/m²]

Trennflächenrichtung

Bodenklassen DIN 18300 2)

Gesteinskörperform

Maßgebende Angaben zu Bodenschichten/Homogenbereichen nach 

VOB 2016 (z. T. Erfahrungs- bzw. Schätz-/Literaturwerte)

Schichtunterkante [m u GOK]

Dichte [t/m³]

Homogenbereich/Schicht

Bodengruppen nach  DIN 18196 1)

Trennflächenabstand

Konsistenz [-]

Lagerungsdichte ID [-]

Konsistenzzahl Ic [-]

organischer Anteil [%]

Benennung von Fels

Verwitterung/Veränderlichkeit

Plastizitätszahl IP [%]

16158-G-Anlage 4 ff_BK.xls, 18300



1)
 Bodengruppen nach DIN 18196:

GE: enggestufte Kiese

GW: weitgestufte Kies-Sand-Gemische Für Lockergestein Zusatzklasse S bei Steinen und Blöcken:

GI: intermittierend gestufte Kies-Sand-Gemische S1: Steine (63-200mm) bis 30 Vol.%

SE: enggestufte Sande S2: Steine (63-200mm) über 30 Vol. %

SW: weitgestufte Sand-Kies-Gemische S3: Blöcke (200-600mm) bis 30 Vol. %

SI: intermittierend gestufte Sand-Kies-Gemische S4: Blöcke (200-600mm) über 30 Vol. %

GU,GU*: Kies-Schluff-Gemische Für Klasse F: Fels

GT,GT*: Kies-Ton-Gemische FZ1: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20 N/mm²

SU,SU*: Sand-Schluff-Gemische FZ2: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20-50 N/mm²

ST,ST*: Sand-Ton-Gemische FZ3: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 50-100 N/mm²

UL: leicht plastische Schluffe FZ4: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 100-200 N/mm²

UM: mittelplastische Schluffe FD1: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20 N/mm²

UA: ausgeprägt zusammendrückbarer Schluff FD2: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20-50 N/mm²

TL: leicht plastische Tone FD3: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 50-100 N/mm²

TM: mittelplastische Tone FD4: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 100-200 N/mm²

TA: ausgeprägt plastische Tone Für Lockergesteine, Klasse L:

OH: grob-, gemischtkörnige Böden m. humosen Beimengungen LN: nicht bindige Böden

OU: Schluffe mit organischen Beimengungen LNE1: enggestuft, locker, Feinkorn bis 15 %

OT: Tone mit organischen Beimengungen LNE2: enggestuft, mitteldicht, Feinkorn bis 15 %

HN: nicht bis mäßig zersetzte Torfe (Humus) LNE3: enggestuft, dicht, Feinkorn bis 15 %

HZ: zersetzte Torfe LNW1: weit- oder intermittierend gestuft, locker, Feinkorn bis 15 %

LNW2: weit- oder intermittierend gestuft, mitteldicht, Feinkorn bis 15 %

LNW3: weit- oder intermittierend gestuft, dicht, Feinkorn bis 15 %

LN1: locker, Feinkorn über 15 %

1: Oberboden LN2: mitteldicht, Feinkorn über 15 %

2: Fließende Bodenarten LN3: dicht, Feinkorn über 15 %

3: Leicht lösbare Bodenarten LBO1: organogen, breiig bis weich

4: Mittelschwer lösbare Bodenarten LBO2: organogen, steif bis halbfest

5: Schwer lösbare Bodenarten LBO3: organogen, fest

6: Leicht lösbarer Fels und vergleichbare Bodenarten Klasse LB: bindige Böden

7: Schwer lösbarer Fels LBM1: mineralisch, breiig bis weich

LBM2: mineralisch, steif bis halbfest

LBM3: mineralisch, fest

Für bindige Böden Zusatzklassen Plastizität:

BN1: nichtbindig Sand-Kies, Feinkorn bis 15% P1: leicht bis mittelplastisch

BN2: nichtbindig Sand-Kies, Feinkorn über 15% P2: ausgeprägt plastisch

BB1: bindig, flüssig bis breiig

BB2: bindig, weich bis steif 5)
 Rechenwerte für erdstatische Berechnungen s. Anlage 4.2

BB3: bindig, halbfest

BB4: bindig, fest bis sehr fest 6) 
Einbaukonfigurationen/ Materialqualitäten nach VwV Boden (2007)

BO1: Mudde, Humus und zersetzte Torfe Z0: uneingeschränkte Verwendung in bodenähnlichen Anwendungen

BO2: unzersetzte Torfe Z0*: wie Z0, mit Einschränkungen

FV1: Fels entfestigt Z1.1: Verwertung in technischen Bauwerken

FV2: Fels angewittert, Trennflächenabstand bis 30cm Z1.2: wie Z1.1, unter günstigen hydrogeologischen Verhältnissen

FV3: Fels angewittert, Trennflächenabstand über 30cm Z2: Verwertung in technischen Bauwerken bei definierten Sicherungsmaßnahmen

FV4: Fels unverwittert, Trennflächenabstand bis 10cm >Z2: i.A. Entsorgung auf Deponie

FV5: Fels unverwittert, Trennflächenabstand  10-30cm

FV6: Fels unverwittert, Trennflächenabstand über 30cm 7) 
Einbaukonfigurationen/ Materialqualitäten  nach RC Erlass (MU 2004)

Für Lockergestein Zusatzklasse BS bei Steinen und Blöcken: Z1.1: Verwertung in technischen Bauwerken

BS1: Steine (63-200mm) bis 30 Vol.% Z1.2: wie Z1.1, unter günstigen hydrogeologischen Verhältnissen

BS2: Steine (63-200mm) über 30 Vol. % Z2: Verwertung in technischen Bauwerken bei definierten Sicherungsmaßnahmen

BS3: Blöcke (200-600mm) bis 30 Vol. %

BS4: Blöcke (200-600mm) über 30 Vol. %

Für Felsklasse FV2-6 Zusatzklasse FD: 

FD1: einaxiale Festigkeit bis 20 N/mm2

FD2: einaxiale Festigkeit 20-80 N/mm2

FD3: einaxiale Festigkeit 80-200 N/mm2

FD4: einaxiale Festigkeit 200-300 N/mm2

FD5: einaxiale Festigkeit über 300 N/mm2

Erläuterungen zu Anlage 4.1

4)
 Boden- und Felsklassen nach DIN 18319 (nur nachrichtlich, 

    nach VOB 2016 nicht mehr gültig):

2) 
Boden- und Felsklassen nach DIN 18300 (nur 

   nachrichtlich, nach VOB 2016 nicht mehr gültig):

3)
 Boden- und Felsklassen nach DIN 18301 (nur   

    nachrichtlich, nach VOB 2016 nicht mehr gültig):

01_Homo_2017.xls, Erläuterungen (2)



Anlage 4.2

Projekt: Bebauungsplan Weihermatten

Sägewerksgelände

Weiherstraße, Rheinfelden - Minseln

Auftrag: 16158/Hi-Ma

Maßgebende Angaben zu Bodenkenngrößen (charakteristische Werte) 

Reibungswinkel Kohäsion 

[m] γk/γ´k [kN/m³] ϕ´k [°] c´k [kN/m²] Es [MN/m²]

breiig - weich: 0 breiig - weich: 4

weich - steif: 2 - 5 weich - steif: 6

1)  Kennwerte müssen durch weitere Baugrundaufschlüsse verifiziert werden.

Bodenkenngrößen für Einzelbauwerke sind durch ergänzende Erkundungen festzulegen

Verwitterungszone 21 / 11 35 0

si
eh

e 
A

nl
ag

en
 2

.ff
.

60 - 100

Oberer Muschelkalk 23 / 13 35 0 - 20 1) 100 - 500 1)

Decklage 19 / 10 25

Bodenschicht / 
Homogenbereich

Auffüllung 19 / 9 28 - 30 0  ---

Schicht-
unterkante
unter GOK

Feucht-/Auf-
triebswichte

Scherfestigkeit des
dränierten Bodens

maßgebender 
Steifemodul bei 
Erstbelastung

16158-G-Anlage 4 ff_BK.xls, Anlage 4.2
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